
Kleingärten
Das Kleingartenwesen steckt 
in der Krise. Es scheint nicht mehr 
zeitgemäß. Ist es als städtischer 
Freiraum noch zu retten oder wird 
es zum öffentlichen Pflegefall? 

Nachklänge
Temporäre Projekte integrieren die
Form des Verschwindens in das 
Konzept. Der Abbau des Schweizer
Pavillons auf der EXPO 2000 war 
Teil der Inszenierung.

Naturschutz in Städten
Naturschutz im besiedelten Bereich
bedeutet, alle planungsrechtlichen
Möglichkeiten zur Sicherung 
und Entwicklung von Freiräumen 
und Grünstrukturen auszuschöpfen.
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HANDBUCH DER BAUMSTATIK 
UND BAUMKONTROLLE
272 Seiten, 560 vierfarbige Zeichnungen,
42 vierfarbige Diagramme, 24 Tabellen.

ISBN 3-87617-093-1
D 102,–

D ieses Buch soll dem für Bäume Verantwort-
lichen dienen, zielgerichtet, nachvollziehbar 
die Sicherheit der Bäume zu beurteilen, um 
der Verkehrssicherungspflicht nachzukommen.

Es basiert auf langjähriger Forschungsarbeit
und gutachterlicher Praxis der Autoren.
Mit ihm wird der Nutzer in die Lage versetzt,
in der Technik allgemeingültige Regeln für die
Sicherheit einer Konstruktion auch bei Bäumen
anzuwenden.

Das Buch dient ebenso der Feststellung der
statischen Gegebenheiten mittels der Methode
der Statisch Integrierten Abschätzung (SIA) wie
der Behebung von Sicherheitsmängeln durch
den Baumpfleger mit Hilfe eines gezielten
Schnittes oder statischer Hilfsmittel wie der
Kronensicherung. Eine richtig angesetzte, auf
statischen Regeln beruhende Baumkontrolle
erhöht die Sicherheit, erhöht die Standzeit der
Bäume, senkt die Kontrollzyklen und damit die
Kosten in der Baumpflege.

A u s  d e m  I n h a l t :

• Die Baumzeit – Die Fabrik Baum

• Der junge Baum – Entwicklungsstörungen

• Der große Baum – Die Statik

• Der alte Baum – Die Sicherheit im Alter

• Der greise Baum – Spezifisches 
Versagensverhalten von greisen Bäumen

• Die Diagnose
– Die Gesundheitsbeurteilung
– Die Sicherheitsbeurteilung
– Die Baumwertermittlung

• Konsequenzen für die Baumpflege
– Die Abwägung 

der Maßnahmen
– Die Fäulnis- und Krankheitsbekämpfung

• Anhang
– SIA-Tabelle
– Übersicht über die Diagnoseverfahren der 

Bruchsicherheit
– Übersicht über die Diagnoseverfahren der 

Standsicherheit
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